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Halloween-Party im Kurhaus
 

 

Wo?
Kurhaus Bad Herrenalb  

Kurpromenade 8 

76332 Bad Herrenalb

07083 - 5 27 79 14

kurhaus@villalina.de

 

Halloween  

mit DJ J. Mattinson

 

Mittwoch 

31.10.2018

 

 
 

Einlass: 19:00 

Beginn: 20:00 

 

Eintritt: 5 EUR

inkl. Blood-Shot

 

Vorverkauf 4 EUR
Villa Lina, Park Restaurant, KIESEL Immobilien, Trachten Pfeiffer
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Amtliche Bekanntmachungen

Ehrungen anlässlich des Neujahrsempfangs 
der Stadt Bad Herrenalb
Auch im kommenden Jahr möchte die Stadt die Menschen ehren, die 
etwas Besonderes geleistet haben. Dies kann sowohl durch die Mitar-
beit in einem Ehrenamt oder aber auch eine überragende sportliche 
Leistung sein. Mit der Auszeichnung durch Bürgermeister Norbert 
Mai, im Rahmen des Neujahrsempfangs am 13.01.2019 im Kurhaus, 
soll deutlich gemacht werden, wie sehr unsere Stadt Bürger braucht, 
die sich ehrenamtlich in ihrem Gemeinwesen einbringen. 
Wir dürfen Sie daher bitten, uns Personen zu nennen, die eine beson-
dere Leistung erbracht und damit eine Ehrung verdient haben.

Der gewählte Ehrenausschuss 
unserer Stadt wird die einge-
henden Vorschläge vertraulich 
behandeln, darüber beraten 
und abstimmen.
Wir dürfen Sie bitten, Ihren 
Ehrungsvorschlag schriftlich 
zu begründen und bis zum 

01.11.2018 an die Stadtverwaltung, Rathausplatz 11, 76332 Bad 
Herrenalb zu Händen von Herrn Johannes Kopp, Haupt- und Bür-
geramt oder per Mail unter johannes.kopp@badherrenalb.de abzuge-
ben.
Über Vorschläge freuen wir uns.

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung  
des OR Bernbach
Do. 08. Nov. 2018, 18:00 Uhr im Rathaus Bernbach
- Fragen der Bürger
- Bausachen
- Kommunalwahl
- Sonstiges
Am 26. Okt. 2018 trifft man sich ab 17:30 Uhr an der Festhalle, um 
wie in den vergangenen Jahren auch, Blumenzwiebel zu pflanzen und 
das Ortsbild im Frühjahr zu verschönern.
Ihr Ortschaftsrat freut sich über eine rege Beteiligung bei beiden Ver-
anstaltungen!

Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Informationen aus der OR Sitzung  
vom 08. Okt. 18
Fragen der Bürger zu folgenden Themen:
 1.   Hellenwegle: beschädigte Stellen wurden angemahnt
 2.   Straße nach Bad Herrenalb: Der Gesamtzustand und die 

schlechten Ausbesserungsarbeiten wurden bemängelt
 3.   LKW-Verkehr: In der Zeit ab 5.30 Uhr kommt es zu erhöhtem 

LKW-Verkehr durch Bernbach. Hier sollte das LRA entsprechende 
Maßnahmen treffen, dass der Mautumgehung des Schwerlastver-
kehrs entgegengewirkt werden kann.

 4.   Hundesteuer: Die Hundesteuer soll in der Stadt erhöht werden 
laut einem Beitrag in der BNN. Soll hier eine „Rettung“ des Haus-
haltes der Stadt ermöglicht werden?

 5.   Thermalbad: Wie lange wird das Thermalbad noch bezuschusst? 
Gibt es eine Einbindung in den neuen Klinikbau? Diese Fragen 
werden dem Gemeinderat vorgelegt und entsprechend beantwor-
tet.

 6.   Obstwiesen: Brachliegende Obstwiesen werden nicht bewirtschaf-
tet. Das Obst bleibt auf den Bäumen und darf nicht geerntet wer-
den, da im Privatbesitz. Hier sollte und könnte doch die Moschde in 
Rotensol–Neusatz genutzt werden oder eine APP installiert werden, 
auf der verzeichnet ist, wo es erlaubt ist, das Obst zu ernten.

 7.   Neue Grillhütte: Es fehlt noch eine Hinweistafel über die Er-
bauung der alten Hütte. Wird im Laufe der Zeit angebracht mit 
dem neuen Namen der Grillhütte. Von wem wurde der Stand-
ort festgelegt? Das Bauamt und der Forst haben hier ein großes 
Mitspracherecht. Die Sitzgelegenheiten wurden installiert und die 
Sitzbänke und Tische werden in einer Abstellkammer mit Schloss 
aufbewahrt. Die Kosten wurden eingehalten und eine Schluss-
rechnung wird bis zum Ende des Jahres vorliegen. Eine finanzielle 
Unterstützung gibt es auch von der Härtwig-Stiftung.

 8.   Leichenhalle: Wie wird die Blitzschutzanlage überprüft und in 
welchen Abständen? Die Information wird über das Friedhofsamt 
eingeholt. Die Klimaanlage wird gewartet.

 9.   Festhalle: Umnutzung der Festhalle und Bürgerraum im Rathaus 
in Bernbach. Die Auflagen und die Nutzung sind sehr groß und 
eingeschränkt. Brandschutz ist hier das beherrschende Thema. Al-
ternativen werden geprüft, ob der Standort erhalten bleiben kann. 
Zuschüsse vom Land gibt es aber nur für den Ortskern.

10.  Feuersee: Auch Löschwasserteich genannt, im Jahr 1938 wurde 
mit dem Bau begonnen und im Jahr 1953 in Betrieb genommen. 
Er dient zur Unterstützung und Bevorratung bei Einsätzen der 
Feuerwehr.

11.  LKW-Verbot im Tammweg: Eine Durchfahrt für LKW´s ist für 
die Südausfahrt verboten. Dieses Verbot besteht schon seit mehr 
als 25 Jahre, da die Ausfahrt in die Bernsteinstraße viel zu eng ist.

Bekanntgaben
1.)   Blumenzwiebelpflanzung: Es werden in diesem Jahr wieder 

Blumenzwiebel gepflanzt und der Termin ist am Freitag, den 
26.10.2018 festgelegt.

2.)   Info aus dem Gemeinderat: Der Hangrutsch am Jägerweg be-
darf eines größeren Arbeitsaufwands als bisher angenommen.

  Es wird ein neues Fahrzeug für die Reinigung der Gehwege in der 
Stadt und den Ortsteilen angeschafft.

3.)   Name Grillhütte: Unter den eingegangenen Namensvorschlä-
gen für die neue Grillhütte hat sich der Name „Tannschachhütte“ 
durchgesetzt. Dieser ist jedoch schon für eine andere Hütte ver-
geben, daher wird aus den anderen Vorschlägen in der nächsten 
Sitzung ein Name gelost werden.

4.)   „Bankhaltestelle“: Der Gedanke einer spontanen Mitfahrzentra-
le für Bernbacher und Althöfer an den Bushaltestellen Althof – Rat-
haus Bernbach – Kullenmühle wurde diskutiert. Hier handelt es 
sich um eine spezielle Sitzbank, auf der Mitbürger Platz nehmen 
können und somit signalisieren, dass Sie eine Mitfahrgelegenheit 
in Richtung Althof – Bernbach suchen. Die öffentlichen Verbin-
dungen der Verkehrsbetriebe ist zeitlich sehr lückenhaft. Ein Ver-
such sollte unternommen werden.

 1.  Feuerwehrübung: Am Freitag, den 19.10.2018 findet um 
19.00 Uhr eine Übung der FFW Bernbach statt.

 2.  Sportgerät KiGa/FZK: Es liegt ein Antrag der FZK vor, ein neu-
es Sportgerät für den Turnraum zu beschaffen und zu bezu-
schussen. Eine Vereinsförderung über die Stadt Bad Herrenalb 
wurde vorgeschlagen. Das Gremium stimmte dem Vorschlag 
einstimmig zu.

 3.  Wanderbänke: Die bestehenden Ruhebänke für die Wanderer 
im Umkreis von Bernbach und Althof werden von den älte-
ren Mitgliedern der FFW wieder mit einem neuen Anstrich 
versehen. Der Ortschaftsrat bedankt sich bei den Mitgliedern 
und wird diese Aktion finanziell unterstützen. Auch für die 
Verpflegung wird entsprechend gesorgt.

 4.  Einweihungsfeier Tannschachhütte: Die Kosten werden aus 
den Verfügungsmitteln des Ortschaftsrates beglichen und be-
laufen sich auf knapp 400,00 € für die leider verregnete aber 
doch gut besuchte Veranstaltung und Sitzung des OR an die-
sem Tag. Auch wenn ein kleiner Unmut vorgetragen wurde, 
dass die Veranstaltung nicht so lange gedauert hat und mit Ein-
bruch der Dunkelheit beendet war.
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 5.  Kommunalwahl 2019: Die Unterlagen stehen ab November 
2018 bereit. Es ist angedacht, eine Infoveranstaltung für inte-
ressierte Bürger an der Kommunalwahl zu veranstalten. Ort 
und Termin werden rechtzeitig bekannt gegeben.

 6.  Ankauf von priv. Wiesengrundstücken: Es wurde festgestellt, 
dass in den vergangenen Wochen vermehrt Privatleute ange-
sprochen wurden, ob Sie daran interessiert sind, ihre Wiesen-
grundstücke zu verpachten oder gar zu verkaufen.

 7.  Tütenspender: Die Tierhalter werden aufgefordert, ihre Tiere 
entsprechend der Verordnungen im Zugriff zu halten. Hierzu 
hat der OR Bernbach einige Tütenspender an den beliebten 
Strecken aufstellen lassen. Neue Standorte werden folgen.

Fragen und Anregungen aus dem Gremium
1.  Das Außenthermometer beim Kindergarten ist defekt und muss 

instandgesetzt werden.
2. Feuersee / LWT muss überholt und saniert werden.
3.  keine Nachhaltigkeit bei der Instandhaltung der Stadt Bad Her-

renalb. Es muss immer wieder nachgefragt werden, die Arbeiten 
werden zum Teil nur mit großer Zeitverzögerung durchgeführt.

4.  Hütten in den Kühläcker, eine alte Hütte ist zusammengebrochen 
– die neue Hütte wurde größer gebaut als die vorherige. Wie weit 
ist es hier zulässig?

5.  Hütten auf dem Weg zum Stein werden mit Anbauten versehen 
und immer größer. Zum Teil stehen sie im Landschaftsschutzgebiet 
und werden einer Umnutzung unterzogen. Hier muss die Zulässig-
keit geklärt werden.

6.  Der Parksituation beim ehemaligen Gasthof Löwen sollte durch 
ein Parkverbot Einhalt geboten werden. Die Durchfahrten werden 
zu eng und der Winter mit Schnee steht recht bald vor der Tür.

Nachrichten und Informationen

Geänderter Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe
Bitte beachten Sie, dass aufgrund des Feiertages „Allerheiligen“ am 1. 
November der Redaktionsschluss für das Amtsblatt der 44. KW 
auf Freitag, den 26. Oktober, 10 Uhr, vorverlegt wurde. Artikel 
und Zusendungen, die erst am Montag eingehen, können in der Aus-
gabe der 44. KW leider nicht berücksichtigt werden.

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb 

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - 
Bitte Voranmeldung unter 07083/9259-0

Unser Tipp aus der Siebentäler Therme:

"Reiki"
... eine natürliche Methode zur Harmonisierung der Lebensenergie 
und zur Aktivierung der Selbstheilungskräfte durch gezieltes Auflegen 
der Hände auf den Körper.
Behandlungsdauer: 45 Minuten + 15 Minuten RuheZeit
Preis: 62,00 €
Vereinbaren Sie Ihren Erlebnis-Termin unter: 07083/9259-0

GruselZauber-Start ab ca. 20 Uhr

Siebentäler Therme auf der offerta  
in Karlsruhe

Vom 27. Oktober bis zum 04. November öffnet die große Verbraucher-
messe offerta in Kalsruhe wieder ihre Pforten. 
An unserem Stand (Halle1, Stand B.41) kann man Wellness riechen 
und sogar spüren und erleben. 
Für alle Neugierigen, die unseren Stand besuchen, haben wir eine klei-
ne Überraschung sowie einen MesseRabattGutschein.
Also: wir sehen uns auf der offerta in Kalsruhe
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst:

01805 19292-160

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst:

01805 19292-123

Pflegestützpunkt Landkreis 
Calw:

07051 160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083 9248444
Störungsnummer Wasser 07083 9248445

Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte
unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805 002963.
25.10.2018 Weier-Apotheke Ettlingenweier, 76275 Ettlingen, 

Ettlinger Str. 31, Tel.: 07243 90800
26.10.2018 Schloss Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen, 

Marktstr. 8, Tel.: 07243 16018
28.10.2018 Apotheke Grünwettersbach, 76228 Karlsruhe, 

Am Wetterbach 94, Tel.: 0721 450973
29.10.2018 Albtal-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,

Schöllbronner Str. 2, Tel.: 07243 57800
30.10.2018 Adler-Apotheke Schöllbronn, 76275 Ettlingen, 

Burbacher Str. 1, Tel.: 07243 29514
31.10.2018 Central-Apotheke Langensteinbach, 76307 Karlsbad, 

Ettlinger Str. 2, Tel.: 07202 2185
01.11.2018 Vita-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen, 

Zehntwiesenstr. 70, Tel.: 07243 374945

Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022833
Vom Handy: 22833 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation des Krankenpflegevereins  
Bad Herrenalb und Dobel

Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de, dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533 
Sie erreichen die Einsatzleitung, 
Frau Kirsten Kastner Dienstag bis Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis 
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:
07083 3554 und 07083 51348 oder 07083 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech- 
partner: Herr Siebje, Tel. 07083 5005-23, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM MEdIEn Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger 
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Herrenalb 
- für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme:
Tel. 07225-9747-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Textil-Frei-Zeit bei Nackt-BadeZeit
Wenn bei uns in der Siebentäler Therme textilfrei geplanscht und ent-
spannt wird, ist wieder Nackt-BadeZeit. Dieses Jahr kann noch einmal 
von 19 bis 22 Uhr ohne Badebekleidung in der wohligen Wärme 
unseres Mineralwassers gebadet und entspannt werden: 9. Novem-
ber 2018. Das textilfreie ErlebnisEvent ist im Eintrittspreis integriert.

OHNE STOFF in der Siebentäler Therme

Sonstige Informationen

Neuer Unimog für den Bauhof  
Bad Herrenalb
Neues Fahrzeug ist umweltfreundlicher, leiser und leistungs-
stärker
Mit dem neuen Unimog ersetzt die Stadt Bad Herrenalb ein zehn Jahre 
altes Arbeitsgerät derselben Marke. Zwar gelten Unimogs als unver-
wüstlich, harter Arbeitseinsatz hinterlässt aber auch an ihnen seine 
Spuren in Form von Rost und immer öfter notwendigen Reparaturen. 
„Das summiert sich“, so Bauhof-Leiter Harald Flittner. „Die Neuan-
schaffung ist deshalb betriebswirtschaftlich absolut sinnvoll“. 
Eine große Rolle bei der Entscheidung für das neue Fahrzeug hat der 
Umweltaspekt gespielt. Der neue Unimog erfüllt die Euro 6 Norm, 
während der alte mit Euro 4 fährt und ist außerdem leiser und leis-
tungsstärker. Zudem passen die bereits vorhandenen Anbaugeräte, die 
Unimogs so vielfältig einsetzbar machen, ohne Umbaumaßnahmen an 
das neue Fahrzeug. 

Freuen sich über das neue 
Arbeitsgerät: Harald Flitt-
ner (Leiter Bauhof), Rei-
mund Schwarz (Stadtbau-
meister), Joachim Boht 
(stellv. Leiter Bauhof) und 
Andreas Herb (Mitarbei-
ter Bauhof). 
Bild © Stadt Bad Herrenalb

Haupteinsatzgebiete des Unimogs werden der Winterdienst in der 
Kernstadt und Materialtransporte in den Park- und Gartenanlagen so-
wie auf den Wanderwegen sein.

Bad Herrenalber Kindergärten freuen sich 
über Spende
Kurhaus-Pächter übergeben Sachspenden im Wert von 2.000 Euro
Sachspenden im Wert von 2.000 Euro übergaben die Kurhauspächter 
und Betreiber der Villa Lina Barbara und Matthias Wedner am letzten 
Montag an drei Herrenalber Kinderbetreuungseinrichtungen. Gespen-
det wurden vor allem Dinge, die im Alltag benötigt werden, wie Spiel-
zeuge, Spiele, Kinderwiegen und Wäschetruhen. 
Besonders nachahmenswert: Familie Wedner hat die Sachspenden 
extra herstellen lassen und mit der Beauftragung der Neuklosteraner 
Behindertenwerkstatt für blinde, seh- und mehrfachbehinderte Men-
schen auch bei der Wahl des Produzenten soziales Engagement bewie-

sen. Empfänger der Spenden sind der Kindergarten Sonnenschein, das 
Kinderhaus Regenbogen und die Falkensteinschule.

Lachende Gesichter bei der Spendenübergabe (v.l.n.r.): Michaela Här-
ter (Leiterin Haus Regenbogen), Yvonne Moser (stellv. Leiterin Haus 
Regenbogen), Melanie Tetzel (Elternbeiratsvorsitzende), Barbara und 
Matthias Wedner (Spender und Kurhauspächter), Johannes Kopp 
(Hauptamtsleiter) und einige der Regenbogen-Kinder. Bild: © Stadt 
Bad Herrenalb

Arbeit für den Frieden 
– Versöhnung über den Gräbern 
Nach wie vor sucht der gemeinnützige Verein Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. nach Kriegstoten und pflegt die deutschen 
Kriegsgräberstätten in der ganzen Welt. 
Neben der Kriegsgräberpflege ist es für den Volksbund eine zentrale 
Aufgabe, jungen Menschen die Auswirkungen von Krieg und Gewalt 
zu verdeutlichen. So veranstaltet der Volksbund auch im kommenden 
Jahr Workcamps für Jugendliche aller Nationen unter dem Motto „Ar-
beit für den Frieden – Versöhnung über den Gräbern“. 
Auch wenn der Volksbund im Auftrag der Bundesregierung arbeitet, 
finanziert er sich dennoch zu 75 % aus Spenden und Mitgliedsbeiträ-
gen. Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit des Volksbunds durch 
Ihre Spende auf folgendes Konto:
IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Achtung: Letzte Annahme von Äpfeln am 
Samstag, 27.10.2018, beim OGV Schielberg 
Am Samstag, 27.10.2018, nimmt der Obst- und Gartenbauverein 
Schielberg von 14 - 15 Uhr vor der Sommerfesthalle in Schielberg, 
Rotensoler Straße, zum letzten Mal Äpfel an.
Info unter 07248 4372.

Kostenloser Service für Hausbesitzer
Die kalte Jahreszeit beginnt! Denken Sie doch mal kurz darüber nach, 
was Sie im letzten Winter in Haus und Wohnung gestört hat. Kalte 
Füße, kalte Wände? Zugluft durch undichte Fenster und Türen? Ho-
her Energieverbrauch durch veraltete Heiztechnik? Wenn Sie es in 
Zukunft so richtig gemütlich im eigenen Heim haben wollen, dann 
bekommen Sie jetzt die Antworten zu allen Ihren Fragen: Welches 
Heizsystem passt zu Ihnen und Ihrem Haus? Welche Möglichkeiten 
zum Einsatz erneuerbarer Energien in Ihrem Gebäude gibt es? Welche 
Schritte führen zur optimalen energetischen Sanierung und welche 
Fördermittel gibt es dafür?
Am Donnerstag, 15. November erwartet Sie unser Energieberater 
im Konferenzraum der Stadtwerke, Bahnhofstraße 12, um mit 
Ihnen in dieser kostenlosen Erstberatung gezielt über Ihr Gebäude zu 
sprechen, Ihre Fragen zu beantworten und Möglichkeiten zu Verbes-
serungen aufzuzeigen. Vereinbaren Sie unbedingt bis zwei Tage 
vorher Ihren persönlichen Gesprächstermin über unsere Ge-
schäftsstelle unter Tel. 07051 9686100 (erreichbar Mo – Fr, 
8 - 12 Uhr).
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Weitere Informationen zum Thema und wertvolle Energiespar-Tipps 
finden sie auf unserer Internetseite www.energieberatung-calw.de – 
schauen Sie doch gleich mal rein. 

Weihnachten im Schuhkarton - Jeder kann 
mitmachen!
Mitmachen ist ganz einfach: acht Euro pro Päckchen zurücklegen, die 
zusammen mit dem Schuhkarton als Spende zu einer von tausenden 
Abgabestellen gebracht werden. Deckel und Boden eines Schuhkar-
tons separat mit Geschenkpapier bekleben oder vorgefertigten Schuh-
karton unter www.jetzt-mitpacken.de bestellen. 
Das Päckchen mit neuen Geschenken für einen Jungen oder ein Mäd-
chen der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis neun oder zehn bis 14 
Jahren füllen. Bewährt hat sich eine Mischung aus Kleidung, Spielsa-
chen, Schulmaterialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. Eingepackt 
werden dürfen nur Geschenke, die zollrechtlich in allen Empfänger-
ländern erlaubt sind. Eine Packanleitung ist im Flyer zu finden, der 
über die Webseite der Aktion bestellt und heruntergeladen werden 
kann oder wie üblich in vielen Geschäften in Bad Herrenalb. Ist der 
Karton gepackt, wird er zusammen mit der Spende für Abwicklung 
und Transport zu einer der Abgabestellen gebracht. In Bad Herrenalb, 
bei Goldschmied Holdermann. Alle Informationen erhält man auch 
unter der Hotline 030 76 883 883 oder unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org. Wer die Aktion finanziell unterstützen möchte, 
findet auf der Webseite des Vereins ein sicheres Online-Spendenfor-
mular oder kann klassisch per Überweisung spenden (Geschenke der 
Hoffnung, IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11, BIC: GENODED-
1PAX, Verwendungszweck: 300501/Weihnachten im Schuhkarton). 
„Wer keine Zeit zum Packen hat, kann uns auch Sachspenden zur Ver-
fügung stellen, mit denen wir weitere Schuhkartons füllen können“, 
sagt Georg Holdermann „Wir freuen uns auch über Personen, die 
beitragen, einen Teil der Transporte zu finanzieren“ 

Landratsamt Calw

Lernwerkstatt Abfall für Kindergärten und 
Schulen 
Kinder sind gute Multiplikatoren und geben gerne ihr erwor-
benes Wissen zu Hause weiter. Das weiß auch die Abfallbera-
tung der AWG Abfallwirtschaft Landkreis Calw GmbH (AWG) 
und baut daher ihr Beratungsangebot weiter aus. Nach dem 
Ansturm auf den Themenkoffer „Abfall-Werkstatt“ im vergan-
genen Schuljahr gibt es jetzt ganz neu auch einen Themenkof-
fer für Kindergärten.
Die AWG setzt auf die spielerische Beschäftigung der Kinder mit dem 
Thema Abfall und baut ihr Angebot dazu aus. 2017 wurde der The-
menkoffer „Abfall-Werkstatt“ angeschafft, der als kostenloses Kom-
plett-Paket mit zwölf verschiedenen Lernstationen Lehrkräfte bei der 
Umsetzung des Themas Abfall in ihrem Unterricht unterstützt. Für 
Kindergartenkinder gibt es seit 2012 ein Puppentheater, das von den 
Auszubildenden des Landkreises Calw drei Mal im Jahr in Kindergär-
ten des Kreises angeboten wird. 
„Da die Nachfrage im vergangenen Jahr sehr groß war, wollten wir 
auch hier das Angebot verstärken“, so Susanne Weber von der Öffent-
lichkeitsarbeit der AWG. „Die positiven Rückmeldungen des Themen-
koffers Abfall-Werkstatt in den Grundschulen hat uns zu der Anschaf-
fung eines Themenkoffers ‚Mit Kindern Abfall erleben‘ veranlasst“, so 
Weber weiter. 
Der neue Themenkoffer „Mit Kindern Abfall erleben“ bringt bereits 
Vorschulkindern das Thema Abfall näher. Bildquelle: JuP Umweltbil-
dung. 
Speziell für Vorschulkinder konzipiert, können Kuschelkompostwurm 
Lombi und seine Freundin Baktrinchen schon die Kleinsten für das 
richtige Trennen von Abfall begeistern. 
Bildkarten mit Abfallbeispielen und Sortiergefäßen sind ebenso vor-
handen wie Bildmaterial zum Erarbeiten der Stoffkreisläufe. Auch der 
Bereich der Abfallvermeidung wird aufgegriffen. Eine strukturierte 
Handreichung führt durch die Lerneinheiten.

„Gerne komme ich in 
den Unterricht oder in 
den Kindergarten und 
gebe eine Einführung in 
das Thema“, berichtet 
Susanne Weber. Die The-
menkoffer können aber 
auch einfach so kostenfrei 
ausgeliehen werden. In-
teressierte Kindergärten 
und Schulen können sich 
unter der Telefonnummer 
07452 6006 70 74 oder 
per E-Mail an kontakt@
awg-info.de bei der AWG 
melden. 

Kindergärten und Schulen
Internationaler Schüleraustausch - Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland! 
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. 
Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.
Chile

Familienaufenthalt: 06.12.18 – 09.02.19

Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia
54 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19

Deutsche Schule Villarrica, Villarrica
5 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Familienaufenthalt: 14.12.18 – 14.02.19

Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
Peru

Familienaufenthalt: 06.01.19 – 21.02.19

Alexander von Humboldt Schule, Lima
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 14-16 Jahre
Argentinien

Familienaufenthalt: 18.01.19 – 09.02.19

Deutsche Schule Eduardo Holmberg, Quilmes
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Wir suchen nur noch Gastfamilien, die Jungen aus Argentini-
en aufnehmen wollen.
Es besteht bei dieser Gruppe auch die Möglichkeit, zwei Aus-
tauschschüler aufzunehmen.
Brasilien

Familienaufenthalt: 14.01.19 – 08.02.19

Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
13 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die Kinder der Gastfa-
milien möglich.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
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Kindergarten Fuchsbau Rotensol

Sternlauf der Kindergärten Sonnenschein „Neusatz“ und 
Fuchsbau „Rotensol“
Liebe Kinder, Eltern, Geschwister, Erstklässler, Freunde und Gemein-
demitglieder!
Wir laden euch ganz herzlich zu unserem Sternlauf
am Freitag, dem 09.11.2018, um 17.00 Uhr ein.
Unser Sternlauf beginnt am Kindergarten Sonnenschein und Dorfplatz 
in Rotensol. Nach dem Sternlauf durch die Gemeinden wird bei der 
Freiwilligen Feuewehr Neusatz-Rotensol für das leibliche Wohl ge-
sorgt.
Auch wenn Sie kein Kind im Kindergarten Sonnenschein und Fuchs-
bau haben, sind sie herzlichen Willkommen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Falkensteinschule Bad Herrenalb

Unser Grundschulchor im Kurhaus
Der zweite Auftritt unseres Chores in diesem Schuljahr fand am  
17. Oktober im Kurhaus statt. Wir wurden von der Stadt engagiert, 
einen Beitrag für den Seniorennachmittag zu leisten. Der Chor wurde 
bereits mit großem Applaus empfangen. Nachdem die Technik versag-
te, begleitete Herr Reinlein die Lieder auf dem Flügel. Am Mikrophon 
waren Sophie-Marie, Laura, Hannah, Katharina, und Finja.

Ann-Kathrin führte als 
Moderatorin durch das 
kleine Programm mit den 
Bad Herrenalber Liedern: 
„Droben auf dem Falken-
stein“ , „Ein Häuflein klei-
ner Mönche“ und „Lilly, 
die fröhliche Libelle“.

Förderverein der
Grundschule Dobel

Einladung zur Hauptversammlung 2018
des Fördervereins der Grundschule Dobel e.V.
Zur diesjährigen Hauptversammlung laden wir ganz herzlich alle 
Vereinsmitglieder, Interessierte und Freunde des Fördervereins der 
Grundschule Dobel e.V. ein.

Die Sitzung findet am

Freitag, den 9. November 2018 um 19:30 Uhr 
im Kurhaus in Dobel

statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, Feststellungen durch die 1. Vorsitzende
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung bitten wir, bis spätestens 3. November 
2018 schriftlich bei Sandra Keppler einzureichen.

Sandra Keppler, Hindenburgstr. 12, 76332 Neusatz oder unter
info@foerderverein-grundschule-dobel.de

Für Ihr leibliches Wohl ist, gegen eine freiwillige Spende, bestens ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Vorstandschaft 
gez. Sandra Keppler

Albert-Schweitzer-Gymnasium

Albert-Schweitzer-Gymnasium erhält Auszeichnung „MINT-
freundliche Schule“ 2018 für Schwerpunktbildung im Bereich 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach ist mit der Auszeich-
nung „MINT-freundliche Schule“ in Baden-Württemberg geehrt 
worden. Zuvor stellte sich die Schule erfolgreich der Prüfung in 14 
Beurteilungskriterien für Schulen mit MINT-Schwerpunktbildung. 
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik).
Insgesamt wurden 58 Bildungseinrichtungen aus Baden-Württemberg 
im Rahmen des 4. Kongresses „MINT Zukunft schaffen“ am 12. Okto-
ber in der Stadthalle Reutlingen ausgezeichnet. Die Ehrung der Schu-
len in Baden-Württemberg steht unter der Schirmherrschaft der Minis-
terin für Kultus, Jugend und Sport, Dr. Susanne Eisenmann, sowie der 
Kultusministerkonferenz. Die Ministerin erklärt: „Die mathematisch-
naturwissenschaftlichen Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler 
sind Erfolgsgaranten - sowohl für die Schüler als auch ökonomisch 
betrachtet. Ganz Ähnliches gilt für Fähigkeiten im weiten Feld der Di-
gitalisierung. Daher haben wir ja auch Informatik in der Sekundarstufe 
eingeführt und werden weiterhin die MINT-Aspekte der Bildung eben-
so im Fokus behalten wie Wissen und Fähigkeiten im Umgang mit 
der Digitalisierung. Dies geschieht perspektivisch mit einem MINT-
Exzellenz-Gymnasium, aber auch jetzt schon ganz grundsätzlich mit 
Programmen wie Mathe macht stark.“
In Baden-Württemberg gibt es nun mehr als 200 MINT-freundliche 
Schulen. „MINT Zukunft schaffen!“ wirbt für MINT-Studien, -Berufe 
und -Ausbildungen. Vor allem will dieses Programm gemeinsam mit 
seinen Unternehmenspartnern Begeisterung für MINT wecken und 
über attraktive Berufsmöglichkeiten und Karrierewege in den MINT-
Berufen informieren.
Ansprechpartner am ASG für MINT sind OStD Stefan Beil und StD 
Eckhard Kleinbub.

(v.l.n.r.:) Stefan Küpper, 
Geschäftsführer Politik, 
Bildung und Arbeits-
markt Arbeitgeber Baden-
Württemberg; Stefan 
Gutzeit stv. Schulleiter 
ASG; Georg Thome, 
Fachbeauftragter Physik 
ASG; Harald Fisch, Ge-
schäftsführer "MINT Zu-
kunft schaffen!"; Stefan 

Beil, Schulleiter ASG; Thomas Schenk, Vorsitzender SCHULEWIRT-
SCHAFT Baden-Württemberg. Bild: © MINT Zukunft

Anne-Frank-Realschule

Erlebnispädagogische Tage in Karlsruhe
Im Rahmen des Rastatter Modells verbrachte die Klasse 6c der Anne 
Frank Realschule Ettlingen zwei ereignisreiche Tage in Karlsruhe.
Am ersten Tag ging es ins Waldklassenzimmer nach Karlsruhe. Dort 
wurde die Klasse vom Forstwirt und Waldpädagogen Herrn Ott emp-
fangen. Am Vormittag lernten die Kinder, wie Bäume über die Merk-
male der Blätter hinaus bestimmt werden können. Alle Sinne wurden 
dabei eingesetzt. Herr Ott wies auch auf die Besonderheiten einiger 
eingewanderter Pflanzen hin, die sich im Hardtwald verbreitet haben.
Zum Mittagessen wurden mitgebrachte Steaks und Würstchen gegrillt 
und genüsslich verzehrt.
Am Nachmittag folgte ein Kurs in Forstwirtschaft. Die Kinder durften, 
unter fachmännischer Anleitung, Axt und Säge in die Hand nehmen 
und einen Baum zu Fall bringen. Die Inhalte dieses Waldtages ergän-
zen perfekt die Unterrichtseinheit „Der Wald“, welche in dieser Klas-
senstufe im Bereich Biologie, Naturphänomene und Technik durchge-
nommen wird .
Am zweiten Tag sollten sich die Kinder mit Hilfe eines Stadtplans in 
Karlsruhe orientieren und dabei knifflige Aufgaben lösen. Der Rund-
gang führte sie in Kleingruppen vom Schloss zum Botanischen Gar-
ten über den Europaplatz bis zum Marktplatz. Hierbei lernten sie u.a. 
auch Bauwerke wie die Münze, die Stephanskirche und die evange-
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lische Stadtkirche kennen, die von dem Architekten Friedrich Wein-
brenner entworfen wurden, dessen Bauwerke das Stadtbild Karlsruhes 
maßgeblich prägen.
Im zweiten Teil bekamen 
die Kinder Aufgaben, bei 
denen sie ihre kommuni-
kativen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen konnten. 
Sie sollten lernen, mit 
fremden Menschen ins 
Gespräch zu kommen. 
Dabei waren sie auf die 
Hilfe von Mitmenschen 
angewiesen und sollten 
gleichzeitig aber auch zu 
eigener Hilfestellung bereit sein. Auch diese Aufgaben haben die Kin-
der mit viel Kreativität und Bravour gemeistert.
Diese erlebnispädagogischen Tage waren für die Schüler bereichernd 
und rundum gelungen.

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderkreis Wilhelm Ganzhorn Schule e. V. lädt zur Jahres-
hauptversammlung ein. Es wäre schön, wenn wir Sie

am Donnerstag,15. November 2018, um 20:00 Uhr
in der Wilhelm-Ganzhorn-Schule

begrüßen könnten. 
Wie jedes Jahr, werden wir auf die Aktivitäten des letzten Jahres zu-
rückblicken und neue Ideen für das kommende Jahr sammeln. Das 
Vorstandsgremium ist neu zu wählen. Neue Mitglieder sind im Vor-
stand willkommen. Alle Mitglieder, Eltern, Lehrer und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 
1. Vorstandsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen des Vorstandes
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bei der Vorsitzenden Frau Sandra 
Vivianiper E-Mail (foerderkreis.wgs@gmx.de) oder im Schulsekreta-
riat abgegeben werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Landwirtschaftliche Berufsschule an der 
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Großer Erfolg beim Wettbewerb Ländlicher Raum
Gleich drei Preise konnten SchülerInnen des Agrarwissenschaftli-
chen Gymnasiums der Bertha-von-Suttner-Schule beim Wettbewerb 
„Agrarwissenschaftliche Gymnasien innovativ im Ländlichen Raum“ 
mit nach Hause nehmen. Die Preisverleihung mit Kultusministerin 
Dr. Susanne Eisenmann und dem Minister für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Peter Hauck, fand im Rahmen des Landwirtschaft-
lichen Hauptfestes am 6. Oktober statt. 
Sarah Schönung (AG 13/1) erhielt in der Kategorie Geschichte mit 
Gemeinschaftskunde den ersten Preis für ihre Arbeit „Stärkung des 
ländlichen Raums durch landwirtschaftliche Direktvermarktung“. 
Andreas Mohr (AG 13/1) bekam den zweiten Preis im Bereich Ag-
rarbiologie für seine Arbeit zum Thema „Erhaltung magerer Mähwie-
sen zur Bewahrung eines Kulturgutes im ländlichen Raum“. 
Kim Katrin Linder und Selina Weis (AG 13/1) wurden mit dem 
dritten Preis, ebenfalls in der Kategorie Agrarbiologie, für ihre Arbeit 
„Vom Aussterben bedrohte regionale Nutztierrassen“ ausgezeichnet.
Der Wettbewerb wurde im Schuljahr 2017/18 vom Kabinettsaus-
schuss Ländlicher Raum ins Leben gerufen, um das Interesse junger 
Leute für zukünftig wichtige Themen wie den ländlichen Raum zu 

wecken. Die SchülerInnen sollen sich gezielt mit den grundlegenden 
Verbindungen zwischen Landwirtschaft, ländlicher Strukturpolitik, 
Natur- und Umweltpolitik und der Agrar- sowie Umweltwissenschaft 
auseinandersetzen. Auf diese Weise können sie bei der Entwicklung 
neuer Lösungsideen zur Stärkung des Ländlichen Raums mitarbeiten. 
Die verschiedenen Projekte werden den Kategorien Agrarbiologie, Ge-
schichte mit Gemeinschaftskunde oder Wirtschaft zugeordnet.
So bringt man junge Leute dazu, sich beispielsweise mit dem Sterben 
von Ortskernen, Landflucht und Landfrust von Jugendlichen, der Ver-
marktung regionaler Produkte oder altdeutschen Nutztierrassen ausei-
nanderzusetzen. Man bietet im Agrarwissenschaftlichen Gymnasium 
einen Seminarkurs zum Thema „Stärkung des Ländlichen Raums“ 
und gibt den Schülern die Gelegenheit, ihre Projektarbeiten bei einem 
Wettbewerb zu diesem wichtigen Thema einzureichen. 
Einen Seminarkurs kann man in der Jahrgangsstufe 1 (12. Klasse) be-
suchen. Das Thema des Seminarkurses orientiert sich am Profilfach 
des Beruflichen Gymnasiums und ist fächerübergreifend ausgerichtet 
(z. B. in Verbindung mit dem Fach Wirtschaftslehre oder Geschichte 
mit Gemeinschaftskunde). Im Fokus des Seminarkurses stehen ein ers-
tes wissenschaftliche Arbeiten, die Auseinandersetzung mit Quellen 
sowie Literatur und das Präsentieren der Ergebnisse.

Einer der betreuenden Lehrer, Herr Dr. Kleine, fasst die letzten auf-
regenden Tage so zusammen: „Es war der Hammer. Zu Beginn des 
letzten Schuljahres stand es da, dieses Thema „Ländlicher Raum“, 
zu dem es zwar viel Forschungsliteratur gibt, aber wenig Schülerge-
rechtes. Wir haben uns da nach und nach herangetastet und zusam-
men mit den SchülerInnen Themen erarbeitet. Je mehr wir uns mit 
dem Thema befassten, desto interessanter wurde es und desto mehr 
Spaß machte es. Nachdem die Seminarkursarbeiten letztes Schuljahr 
fertiggestellt wurden, haben sich dieses Jahr sechs SchülerInnen für 
den Wettbewerb gemeldet. Dass nun vier von ihnen ausgezeichnet 
wurden, ist echt Wahnsinn. Von allen Agrarwissenschaftlichen Gym-
nasien in Baden-Württemberg haben wir die meisten Preise gewon-
nen! Die letzten Tage vor dem Wettbewerb waren noch einmal mit 
Arbeit vollgepackt: So mussten die SchülerInnen nicht nur noch einen 
griffigen Slogan finden und ein Video drehen; auch die Vorbereitung 
des Vortrags musste noch in Angriff genommen werden. Am Wettbe-
werbstag präsentierten die TeilnehmerInnen ihre Arbeiten an einem 
Ausstellungsstand, hielten einen ca. 10-minütigen Vortrag und wur-
den von den Juroren in einem Jurygespräch befragt. Alle haben das 
bravourös gemeistert und ich bin sehr stolz auf alle! Gemäß unserem 
Slogan kann ich nur sagen: Der ländliche Raum – ein echter Traum!“

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive:
25.10. 19.30 Uhr Übung
03.11. 18.00 Uhr Übung
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Bambini:
26.10. 18.00 Uhr Halloweenfeier

Jugend:
05.11. 18.30 Uhr Übung

Weitere Infos finden Sie unter: 
www.feuerwehr-herrenalb.de

Abteilung Bernbach

Termine der Feuerwehr Bernbach

Aktive Wehr
- Kameradschaftsabend am 03. November, um 19:00 Uhr.
- St. Martinsumzug am 12. November, um 17:00 Uhr.

Jugendfeuerwehr
- Jugendleiterbesprechung am 12. November, um 19:00 Uhr.
- Kegeln am 15. November, um 18:00 Uhr. 
- Altpapiersammlung am 17. November, um 08:30 Uhr.

Feuerbärchen
- Halloweenfeier am 26. Oktober, um 18:00 Uhr.
- Übung am 09. November, um 18:00 Uhr.

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 09.11.2018, 20.00 Uhr

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 05.11.2018, 18.00 Uhr

Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 12.11.2018, 17.30 Uhr

Sonstiges:
Atemschutzbelastungsübung Calw: Dienstag, 06.11.2018


